
Infoblatt 25: Ein Jahr nach dem Einzug …. die Fahnenfabrik prosperiert...
Liebe Genossenschafter:innen
Liebe Darlehensgeber:innen
Liebe Interessierte
Wir sind ein bisschen stolz!
Jetzt, wo alles rundum begrünt ist, die letzten kleinen Probleme mit Anpassungsarbeiten erledigt wurden,
wird das Wohnen in der Fahne nach und nach zur Gewohnheit.
Aber ist es Gewohnheit, wenn
- aufgrund eines kleinen Hinweises im Chat spontan 10-12 sich zum Kaffetrinken auf dem Dach oder im

Gemeinschaftraum treffen,
- wenn man eben schnell mal als Gruppe nach Bregenz in’s Museum fährt und danach ausgiebig darüber

diskutiert,
- wenn man zusammen auf eine Wanderung geht,
- wen die Enkeli auf Besuch sind und problemlos im Gästezimmer mit ihren Eltern übernachten können

(Auslastung Gästezimmer steigt),
- wenn nach einem Oberschenkelhalsbruch die Kranke viele Besuche von Nachbarn aus der Fahne

bekommt,
- wenn beim Putztag alle zusammen alle arbeiten und anschliessend gemeinsam festen?
Es gefällt unseren Bewohnerinnen und Bewohnern in der Fahnenfabrik sehr gut.
Die Finanzierung ist langfristig gesichert und die Mietpreise steigen überall, aber sicher nicht in der
SeGeWo Fahnenfabrik.
Die Selbstverwaltung funktioniert und kulturell läuft in der Fabrik ziemlich viel.
Machen Sie sich doch selber ein Bild davon, am Freitag 25.10. in der Bar oder bei dem tollen Konzert am
20.11. von Richard Lusti. Er spielt Lieder von Mani Matter und liest Gedichte von Kurt Marti vor (mit
Barbetrieb).
Geniessen Sie die Kultur in der Fahnenfabrik.
Mit genossenschatlichen Grüssen
christoph posselt
Präsident SeGeWo St. Gallen
info@segewo.ch oder posselt@posselt.ch
c/o SeGeWo
Cunzstrasse 14
9016 St. Gallen
M 079 6985777
www.segewo.ch
PS: Wer noch Mitglied in der Genossenschaft werden will, einfach Anteilschein zeichnen oder mal bei mir
melden, es hat noch wenige freie Anteilscheine!






